[image: image1.png]Selbsthilfegruppen und - \
Kontaktstellen in BW

SHG Mannheim 4 (
a

FGZ Heidelberg
@ Endosprechstunde Heidell

SHG "Endomause" Heidelber

SHG Karlsruhe
a

@ SHG Pforzheim
2 FGZ Stuttgart
SHG Badén-Baden EGZ Stutigart

@
SHG Stuttgart ~ @SHG G0
Endosprechstunde Tubingen ® SHG Tabinge:

SHG Ulm

SHG Frelbum
FGZ Frelburg

SHG Ravensburg
a

Stand: Okt. 04




Häufige Symptome der Endometriose:





Schwere oder unerträgliche Schmerzen vor und während der Periode





Chronische Unterleibsschmerzen





Schmerzen bei der Blasen- und Darmentleerung





Schmerzen bei Darmbewegung





Schmerzhafter Geschlechtsverkehr





Ungewollte Kinderlosigkeit








Ursachen der chronischen Erkrankung:





die Ursache der Erkrankung ist bis heute unbekannt





es gibt verschiedene Entstehungstheorien








Wie häufig kommt Endometriose vor?





ca. 15% aller Frauen sind von dieser Erkrankung betroffen





Nach Schätzungen sind dies in Deutschland�etwa 2-6 Millionen Frauen





Jährlich gibt es mehr als 30 000 Neuerkrankungen





Von der Erkrankung können Frauen ab dem 


geschlechtsreifen Alter betroffen sein












































Endometriose - was ist das? 





gebärmutterschleimhautähnliches Gewebe siedelt sich zumeist im Unterbauch an Eierstöcken, Eileitern, Blase, Darm, auf der Gebärmutter oder dem Bauchfell an. 





Dies kann zur Bildung von Zysten und Tumoren führen.





Es kann zu Entzündungen, Blutungen und Vernarbungen kommen.
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